
Anfrage 

 

der Abgeordneten Ina Aigner 

 

an Herrn Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Pernkopf gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend:  Missstände im Projekt NÖKIS 

 

In einem anonymen Schreiben an Landeshauptfrau Mikl-Leitner vom 2. Mai 2022 

berichtet eine Gruppe von Mitarbeitern der NÖ Landeskliniken (Ärzte, Pfleger und 

Verwaltungspersonal) von angeblich massiven Missständen beim Projekt NÖKIS (NÖ 

Krankenhausinformationssystem). Hierbei handle es sich um das größte IT-Projekt 

Niederösterreichs, welches von der Landesgesundheitsagentur (LGA) betrieben 

werde. Es beinhalte die Anschaffung eines neuen IT-Systems für alle 

niederösterreichischen Landeskliniken; es sei 2018 ausgeschrieben und 2019 

beauftragt worden. 

Gemäß dem Schreiben würden in diesem Projekt von der Führung der LGA eklatante 

Management-Fehler gemacht, indem unerfahrene Mitarbeiter mit unerfahrenen 

externen Beratern mit der Einführung dieses neuen IT-Systems beauftragt worden 

seien. Angeblich versuche daher die „überforderte“ Projektmannschaft nun aus diesem 

Projekt auszusteigen; ein Stopp würde allerdings sowohl großen Schaden für die 

digitale Entwicklung in den Kliniken verursachen, als auch Millionen Euro an 

Beraterhonoraren und hunderte Arbeitsstunden der Projektarbeit der Mitarbeiter der 

NÖ Landeskliniken vernichten. Aus diesem Grund muss den Vorwürfen 

nachgegangen werden und es ist eine lückenlose Aufklärung erforderlich. 

 

Die Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Pernkopf 

folgende 

Anfrage: 

 

1.  Wer ist als Projektleiter für das Projekt NÖKIS verantwortlich? 
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2.  Welche Qualifikationen und Erfahrungen hat der Projektleiter, die ihn für die 

Durchführung eines derartigen Projektes qualifizieren? 

 

3.  Hat der Projektleiter der Geschäftsführung empfohlen, das Projekt NÖKIS zu 

stoppen? 

a. Wenn ja, aus welchen Gründen? 

 

4.  Ist ein Stopp des Projektes NÖKIS seitens der LGA in Planung? 

a. Wenn ja, aus welchen Gründen? 

 

5.  Wie viele externe Beraterfirmen und wie viele Berater sind bei diesem Projekt 

beteiligt und um wen handelt es sich dabei? Bitte um detaillierte Auflistung der 

Namen der Beraterfirmen sowie der einzelnen Berater. 

 

6.  Wie hoch sind die Honorare, die im Laufe des Projektes an die externen 

Beraterfirmen und Berater ausbezahlt wurden? Bitte um detaillierte Auflistung 

der Honorare für die einzelnen Beraterfirmen sowie für die einzelnen Berater. 

 
7.  Wann wurde das Projekt ausgeschrieben? 

a. Wie hoch ist es budgetiert? 

b. Wann soll es abgeschlossen sein? 

c. Wurde speziell berücksichtigt, jene Unternehmen/Berater auszuwählen, 

die bereits Erfahrungen bei der Umsetzung mit derartigen IT-Projekten 

im Gesundheitswesen gemacht haben? 

 
8.  Wie viele Arbeitsstunden flossen seitens der Mitarbeiter der LGA bereits in das 

Projekt NÖKIS? Bitte um Auflistung je Standort.  

a. Wie hoch sind diese Arbeitsstunden in Euro zu bewerten? 


